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Mit Stomatect wurde ein Schutzgürtel für Stomaträgerinnen
und –träger entwickelt, der eine unbeschwerte Ausübung
nahezu aller denkbaren Aktivitäten -  insbesondere sportlicher
Art und sogar im Wasser - ermöglicht. Er ist aus
hochwertigem Neopren gefertigt, das vornehmlich für
Tauchanzüge Verwendung findet.

Stomatect besteht aus einem speziell geformten Gürtel mit
Klettverschluss und einer ringförmigen Abdeckung für die
Aufnahme der Stomaversorgung. Diese ist ebenfalls mit
einem Klettverschluss auf der Innenseite des Gürtels zu
befestigen.

Bei Bedarf kann der Gürtel an dem Ende gekürzt werden,
welches die weichen Teile  der Klettverschlüsse trägt. Um
ein Ausfasern zu vermeiden sollte unmittelbar vor einer der
hierzu angebrachten Nähte geschnitten werden, eine
möglichst unversehrte Naht also nah am neuen Gürtelende
verlaufen. Die ringförmige Abdeckung für das Stoma kann
durch Lösen des Klettverschlusses vom Gürtel bei Bedarf
getrennt, separat gesäubert oder auch ausgetauscht werden.
Ersatzabdeckungen sind lieferbar.

Die Beantragung einer Hilfsmittelnummer für Stomatect ist
in Vorbereitung.

produktinformation

1. Stomatect der Tragetasche entnehmen, die ringförmige
Stomaabdeckung mit dem Klettverschluss auf der Innenseite
des Gürtels befestigen.

2. Den entleerten und verschlossenen Stomabeutel so
zusammenlegen und mit einer Hand halten, dass er gefaltet
nicht über den Rand der Hautschutzplatte ragt.

3. Die ringförmige Abdeckung an der Innenseite des Gürtels
über das Stoma und das gefaltete Versorgungssystem so

auf die Bauchwand setzen, dass der Neoprenring möglichst
komplett auf der Haut aufliegt.

4. Nun den Gürtel mit den beiden Klettverschlüssen straff
schließen und den korrekten Sitz der Stomaabdeckung
überprüfen.

Falls erforderlich den Gürtel noch etwas nachspannen, so
dass er straff sitzt und bei Bewegungen nicht verrutscht.

gebrauchsanleitung

Um die Aktivitäten mit Stomatect möglichst ungetrübt und
oft genießen zu können, sollten folgende Hinweise unbedingt
beachtet werden:

Nach Benutzung im Wasser (Chlor- oder Salzwasser)
Stomatect grundsätzlich mit klarem Leitungswasser
abspülen und anschließend zum Trocknen aufhängen. Zur
Vermeidung von Schimmelbildung nur absolut trocken in
der Tragetasche lagern! Zur frühzeitigen Entdeckung von
Feuchtigkeitsniederschlag ist die Tragetasche transparent.

Bei Bedarf kann Stomatect von Hand mit einem Feinwasch-
mittel bei max. 30° gereinigt werden. Das Innere der

ringförmigen Stomaabdeckung sollte hierbei nicht nach
außen gekehrt werden, um die Verklebungen nicht zu
überlasten.

Beim Zusammenlegen von Stomatect sollte die
Stomaabdeckung stets im Inneren des gefalteten Gürtels
zu liegen kommen, damit der Neoprenring vor Knickung
und Druck geschützt ist. Nur ein intakter Ring dichtet das
Stoma zuverlässig ab. Ist es dennoch zu Verformungen des
Neoprenringes gekommen, so braucht das Material einige
Tage ohne Belastung, um seine ursprüngliche Form
annähernd wiederzuerlangen.

Pflegehinweise

Nach Wassersport und Abspülen wird Stomatect am besten
locker im Badehandtuch eingeschlagen und hierin bis zum
Trocknen transportiert.

Vor einem ersten ”Großeinsatz” bieten Dusche oder
Badewanne Gelegenheit, sich mit Stomatect und seiner
Handhabung vertraut zu machen. So werden vermeidbare
Enttäuschungen umgangen. In der Badewanne ist allerdings
zu bedenken, dass es durch Hinsetzen oder Aufstehen zu
einer erheblichen Vorwölbung der Bauchdecken kommen

kann, was das Eindringen von Wasser in die Abdeckung
begünstigt.

Doch selbst wenn durch einen zu lockeren Gürtel oder extreme
Bewegungen einmal Wasser in die Stomaabdeckung gelangen
sollte, so ist nicht gleich eine Ablösung der Stomaversorgung
zu befürchten: Hautschutzplatten können eine gewisse Menge
Wasser aufnehmen ohne gleich ihren sicheren Sitz zu
verlieren.

Zum Schluß noch einige Tipps

Erfahrung sammeln braucht Zeit! Deswegen lieber mit
einfachen Aktivitäten beginnen und dann erst zu
Anspruchsvollerem schreiten: also erst joggen, dann Volleyball
spielen und dann aufs Trampolin... oder zunächst nur einfach

schwimmen und dann erst Wasserski fahren. Auf diese Weise
werden die Vorzüge von Stomatect voll zur Geltung kommen
und den Anwendern eine unbeschwerte Ausübung vielfältiger
Aktivitäten ermöglichen.

... zu guter Letzt


